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Kurze 
Einweisung in 
das Gerät: Dann
reisst der OB die 
ersten Wände
ein. Der
Baggerführer:
"Das ist ein 
Profi."

   

 

  Internet-Lokalzeitung für die Stadtbezirke Bad Cannstatt - Steinhaldenfeld - Sommerrain - 
Burgholzhof -
  Münster - Mühlhausen - Freiberg - Mönchfeld - Hofen - Neugereut

Mittwoch, 24. September 2008 - Bad Cannstatt

Stadtarchiv: OB legt mit dem Bagger Hand an

Mit diesem tonnenschweren Bagger gab OB Wolfgang Schuster das Startzeichen zum 
Baubeginn für das Stadtarchiv im Bellingweg.

Heute Mittag um 13:12 Uhr hat OB Wolfgang Schuster mit einem tonnenschweren 
Bagger die Bauphase des neuen Stadtarchivs im Bellingweg 21 eingeläutet. In
Anwesenheit der Fachbürgermeister Susanne Eisenmann und Matthias Hahn, der
Gemeinderatsmitglieder Ursula Pfau, Robert Kauderer, Rose von Stein, Andrea
Münch, Monika Wüst und dem Cannstatter Bezirksvorsteher Thomas Jakob mit
einer ganzen Riege von Mitgliedern des Bezirksbeirates freute sich der OB, dieses 
25 Hektar große Areal einer neuen Nutzung zuführen zu können.

Das im Jahre 1921 erbaute Lagerhausensemble habe sich als richtiger Standort
für das "Gedächtnis" der Stadt herausgestellt. Von der Art des Hauses, von der
Anordnung seiner Gebäude sie diese Immobilie das Richtige für das künftige
Stadtarchiv, das bisher an verschiedenen Plätzen in der Stadt verteilt sei, so
Schuster. 

Mehr als 10.000 Quadratmeter Fläche werden künftig in modernen Magazinen zur
Verfügung stehen. Rund 20 Millionen Euro werden in das Gebäude investiert, davon trägt das Land
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4,8 Millionen als Fördermittel der Stadterneuerung im Landessanierungsprogramm. 

Eine ganz pfiffige Lösung für die Lösung der klimatischen Probleme haben sich die beauftragten
Ingenieure einfallen lassen. Zur Aufbewahrung des Archivgutes wird eine gleichmäßige
Raumtemperatur von 18 Grad Celsius  benötigt. Mit Hilfe einer Gas-Wärmepumpe kombiniert mit
einem 400 Kubikmeter großen unterirdischen Eisspeicher werden jährlich rund 55 Tonnen
Kohlendioxid Ausstoß gespart. 

Die Bau-, Umbau- und Sanierungsarbeiten sollen im Sommer 2010 beendet sein.
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